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Die Förderung für Wärmepumpen steht mal wie-
der auf der Kippe. Es wird erwartet, dass im neuen 
Haushalt die Fördersätze nach unten angepasst 
werden. Dabei bricht ein neues Zeitalter an: Wer 
effizient und g�nstig heizen m��hte, der ben�tigt 
eine Wärmepumpe und günstigen Strom. Denn: 
eine Wärmepumpe wird mit bis zu 70 % vom Staat 
gefördert. Und günstigen Strom gibt es, dank 
Photovoltaik, Energiemanagement und dynami-
schen Stromtarifen inzwischen ab 15 Cent pro 
kWh. „Es hat ein neues Zeitalter der Energiever-
sorgung für Einfamilienhäuser begonnen. Wer 
bei Heizung und Strom nicht handelt, der zahlt 
drauf – jeden Monat. Bis zu 1.200 Euro Ersparnis 
im Jahr können wir bei den laufenden Kosten mit 
unserem Energiemanager smartY erzielen“, sagt 
Malte Twesten. „Und eines ist gewiss: Eine För-
derung in dieser Größenordnung wird nie wieder 
kommen. Dafür ist das Eisen zu heiß.“ Twesten ist 
Geschäftsführer der heimWatt GmbH, einem der 
größten und innovativsten Handwerksbetriebe 
für Wärmepumpen, Photovoltaik und Energie-
management mit Hauptsitz in Salzhausen südlich 
von Hamburg. Energiesysteme müssen heute 
intelligent vernetzt und effizient installiert. Das 

Handwerk ist bei uns digital und das können die 
kleinen Betriebe kaum mitgehen. Wir haben zu-
dem extra Musteranlagen nachgebaut, an denen 
wir vor Ort in Ruhe das Prinzip einer Wärmepum-
pe und worauf es ankommt, erklären können“, so 
Twesten. Ebenso gibt es diese Musteranlagen bei 
heimWatt für Photovoltaik und das Energiema-
nagement. „Das ist das starke Trio, welches die 
meisten Kunden bei uns erwerben. „Dieses Paket 
bieten nur wenige an und wenn sind es große, un-
persönliche Unternehmen oder Stromkonzerne. 
Wir sind aber nahbar und erreichbar“, so Twesten. 
Zudem ist heimwatt der erste „KI-First“-Hand-
werksbetrieb in Deutschland. Und unterstützt 
damit im Kundenservice erheblich für mehr 
Transparenz. Besonders nahbar geht es bei den 
Infotagen von heimWatt vom 10. - 12.10.2025 im 
Zollstockgürtel 41, 50969 Köln zu. Dort können 
sich alle Interessierten kostenlos vor Ort beraten 
lassen und das heimWatt Team steht für Fragen 
zur Verfügung. „Am besten ist es doch noch im-
mer sich ein eigenes Bild vor Ort im Showroom zu 
machen. Wir hören zu und geben eine erste Ein-
schätzung“, so Twesten. „Wir arbeiten dabei mit 
WOLF, einem der besten Anbieter Hand in Hand. 
Das macht uns Stolz und sichert Qualität und Ser-
vice für unsere Kunden“, freut sich Twesten. Eine 
Teilnahme an den Infotagen ist unverbindlich und 
ohne Anmeldung möglich. „Wir freuen uns über 
jeden, der uns besucht“, sprüht Malte Twesten 
voller Energie. Treffpunkt: heimWatt GmbH, Zoll-
stockgürtel 41, 50969 Köln, Fr. & Sa. von 10 - 17 
Uhr u. So. von 12 bis 17 Uhr.

„Wer bei Heizung und Strom nicht handelt, der zahlt 
drauf!“ – berät kostenlos an Infotagen

ANZEIGE

Photovoltaik  ï  Wärmepumpen  ï  Energiemanagement

heim-watt.de ï anfragen@heim-watt.de ï 0221 46682300

10.-12.
Oktober

INFOTAGE
Photovoltaik & 
Wärmepumpen

Fr. & Sa. 10-17⁰⁰     So.  12-17⁰⁰

Ohne Anmeldung!

Jetzt beraten lassen - morgen profitieren!

Informiere dich kostenlos, kompetent 
& unverbindlich am Zollstockgürtel 41 
in 50969 Köln. Wir freuen uns auf dich!Jetzt neu in 

Köln Zollstock 

für Sie vor 

Ort!

MARKISENVIELFALT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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Wenn im Herbst die Kür-
bisse leuchten, denken viele 
zunächst an Dekoration 
oder köstliche Suppen. Doch 
das traditionsreiche Gemü-
se hat weit mehr zu bieten, 
es ist ein wahres Multitalent 
für die Gesundheit.

Kürbisfleisch ist sehr kalo-
rienarm, da es zu rund 90 
Prozent aus Wasser besteht. 
Gleichzeitig liefert es wert-
volle Ballaststoffe, die die 
Verdauung fördern und lan-
ge satt halten. Besonders 
hervorzuheben sind die ent-
haltenen Vitamine: Provita-
min A (Beta-Carotin) unter-
stützt das Immunsystem, 
die Sehkraft und die Haut-
gesundheit. Vitamin C 
stärkt die Abwehrkräfte, 
während Vitamin E antioxi-
dativ wirkt und die Zellen 
schützt. Auch Mineralstoffe 
wie Kalium, Magnesium 
und Eisen sind reichlich 
vorhanden.

Neben dem Fruchtfleisch 
sind vor allem die Kürbis-
kerne interessant. Sie ent-
halten hochwertige unge-
sättigte Fettsäuren, Eiweiß 
und sekundäre Pflanzen-
stoffe. Studien deuten dar-
auf  hin, dass Kürbiskernex-
trakte zur Unterstützung 
der Blasen- und Prostata-
funktion beitragen können. 
Zudem liefern Kürbiskerne 
viel Zink, welches wichtig 
für Haut, Haare und ein 

starkes Immunsystem sind.
Auch die Zubereitungs-

möglichkeiten sind vielsei-
tig, ob als Suppe, Ofenge-
müse, Auflauf  oder in 
Süßspeisen, Kürbis lässt 
sich abwechslungsreich ge-
nießen. Sogar das Öl aus den 
Kernen ist eine wertvolle Er-
gänzung für die Küche. Es 
verleiht Salaten ein nussiges 
Aroma und punktet mit ge-
sunden Fettsäuren.

Wer Kürbis regelmäßig in 
den Speiseplan integriert, 
profitiert von einer wohl-
schmeckenden und nähr-
stoffreichen Ergänzung. So 
wird aus dem herbstlichen 
Symbol zugleich ein Beitrag 
für mehr Wohlbefinden und 
Gesundheit.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Kürbisse: Gesundes Multitalent 
aus dem Herbstgarten

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE

Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst im Rhein Erft Kreis: Von Montag bis Freitag von 18 bis 
22 Uhr, am Wochenende von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd: 01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf
ww.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Brühl (red). Der Regierungs-
präsident der Bezirksregierung 
Köln, Dr. Thomas Wilk, über-
reichte den Zuwendungsbe-
scheid für das Stadterneuerungs-
programm (STEP) 2025 mit 
einem Fördervolumen von 2,58 
Millionen Euro an den Brühler 
Beigeordneten Gerno Böll.

Mit einem Fördersatz von 60 
Prozent leiste die Städtebauför-
derung damit einen besonderen 
Beitrag zur Aufwertung des öf-
fentlichen Raums und Stärkung 
der innerstädtischen Infrastruk-
tur sowie zur Verbesserung der 
Lebensqualität in der Brühler In-
nenstadt. 

Großprojekt rund um den 
Clemens August Campus

Konkret zur Förderung bean-
tragt wurde zunächst der erste 
Bauabschnitt des Groprojekts 
rund um den Clemens August-
Campus.

2,58 Millionen Euro für Brühl

Regierungspräsident Dr. Thomas 
Wilk  überreichte den Zuwen-
dungsbescheid an den Brühler 
Beigeordneten Gerno Böll (links).
� Foto:�Stadt�Brühl 

Dieser ist ein Teilprojekt des 
Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes (ISEK) Brühl Innen-
stadt 2.0. Der erste Bauabschnitt 
umfasst die Umgestaltung des 
Schulhofs der Clemens August-
Schule zu einer öffentlich zu-
gänglichen Multifunktionsflä-
che inklusive Sport- und 
Freizeitflächen.

Hierbei wird ein großer Fokus 
auf  Nachhaltigkeits- und Kli-
maaspekte gelegt, indem unter 
anderem klimaresiliente Stau-
den, Sträucher und Bäume ge-
pflanzt werden sollen. Die Bau-
arbeiten sollen noch in diesem 
Jahr beginnen und rund zwölf  
Monate andauern. Geplant ist 
ein Baustart ab den Herbstferi-
en. Die zwei weiteren Bauab-
schnitte, na-mentlich die Umge-
staltung des Nord-Süd-Weges 

entlang der Stadtbahnlinie 18 – 
als Teil der Nahverkehrsförde-
rung – sowie die Umgestaltung 
der Freianlagen an der Kunst- 
und Musikschule sollen voraus-
sichtlich ab September 2026 zur 
Förderung beantragt und ab 
2027 baulich angegangen wer-
den. So wird die Stadt Brühl die 
Ziele des ISEK auch in den kom-
menden Jahren weiterverfolgen. 

Der technische Beigeordnete 
Ralf  Ritter betont: „Der Erhalt 
von Fördermitteln aus der Städ-
tebauförderung ist ein großer 
Erfolg für unsere Stadt. Es ist ein 
starkes Signal für die Weiterent-
wicklung der Brühler Innen-
stadt.“ Weitere Informationen 
„Innenstadt 2.0 „: https://www.
bruehl.de/integriertes-stadtent-
wicklungskonzept-isek-bruehl-
innenstadt-2.0.aspx 


